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a) Welche ßllfoc k·Sehlössel kenne n Sie? (Nennen Sie: drei Beispiele) 

b) \Viih rend seinerlongjährigen Geschichfe wechsel len die ßesitzerund 

fü hrten das Gut m il seinem sogenannten Schloss. Nach Ende des Zweiten 

\Velt1<lieges g ing dns Out in d AS Volkseigentum der DDR übe r. \<\'l'Iche Veriin­

del1Jngen ho[ dns Gut nach 1945 erfahren? (mehre re Antworlen sind möglich) 

o Auf te ilung des Gutes im Rahmen eier Bodenrefonn 

o Umel bringung von UmsieclJ ern 

o Gründullgeincr Gärtnere i 

c) Das Schloss wu rde llIu e l" anderem nJs Schule ge nutzt. 

Finden Sie heraus in wclchcn J!lhren das war. 

Verlnssen Sie den Schlosspark durch das große Eingangsror. 

Gehen Sie geradeaus zur Kirche. Ach ten Sie auf d ie Infonnationsta fel 04. 

Im Auftrng von Caroline von Marschall wurde un Stelle dera ltcn Fach\\'erk· 

I, irche eine I<i.rche im ba rocken Stil etrichlet. In wek hemJah r wurde die 

Ki rche geweiht? 

11 



a) Ki rchen werden llle is lC'I\S nach OstC' n ausgerichtet. 


Wos is t unter de r OstungzlI verstehen? (mehren'! Antworten sind mögli C'h ) 


o Sonnen~UJ fga l1g 

o Christionisierung nus dem Osten 

o Äusrich tunggen Jerusalc l11 

b) In welchen Schulfächern beschäftigt ma n sich heute m il Ghm bcn und 

Kirche ngeschichte? 

Gehen Sie wiede l' zurück, bis zur Friedens linde und biegen vor der 

Friedenslinde rechts a b. Wenn Sie den Vlcg wcitcrgehen, kommen Sie an ein 

\Vohnhaus, links neben de r Kirche. Das is t d ie e hemalige ,.Alte" Sch ule von 

Alr-rn nfl, Nutzen Sie zur Beontwortung der FmgcH die Informntionstafel 06. 

Hier wluden bis 1925 Mödchen und Jungen unterrich tet. Findl'D Sie heralls: 

a) Wie vi ele Kh,ssenriiume befanden s ich in de r Schule? 

b) Bis zu we lcher Klasse besuchten die l<inder die Schule? 

c) \Vie sab die Altersstluktur e int'J' Klasse flUS? 

12 

Gehe n Sie weiter b is zum Ha us Nr. 22 und nehmen Sie den Durch· 

gang zur Mlihle nsrraßc. Suchen Sie n un d ie vonoHacke-Straße, gehen Si C' b is 

zur Ecke Rotdornwcg und Sie s tehen vor der ,,Neuen" Schule. 

(Infonnal ionstOlfeI 09) 

a) $chul1 en Sie sich d ie Fassflde des Gebäudes VOll der Straße a us gcnau an. 

\V'elche DeHli ls velwc.i SC Il "uf seine urspriing-Iiche Funktion? No( i ~l'e n Sie in 

Stiehpun kten . 

b) Von wann bis wann wurde dns SchuJhausgcnutzt? 
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c) Was erfa hren Sie über die KIClSsen- und d LC Altersst l1Jktur? 

d) We lchen Unterschied gibt es zur "Alte n" Schule? 

Gehen Sie übe r die Mühle nstraße zur Schne iders tra ße 18. 

a) Was ist ein Zunftze ichcl1? 

o Mit ihm zeigt der Handwerker, dass e r den Landeshenn beliefert. 

o Mit ihln wild d ie Zugehörigke.it zu einer Berufs-ode r Ha ndwe rker­

gemeinschaft ausged liickt . 

o Mit ih m zcibrt der Handwerke r, dass er sehr reich is t. 

b) Das Zunftzeichen am Haus Nr. 18 bezieht sich auf die Schmiede. 

Was ist in ihm abgebildet? 

Betrer.en Sie das Gebäude durch die Tür umcrhalb des Zunftzeichens. 

Sie werden elwartet. 
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